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Inbalt — Sommaire
Verabfolgte Taxkarten für Handelsreisende. — Cartes pay&ntes ddlivrdes aux voyageurs
de commerce. — Handelsregister. — Eegistre du commerce. — Schwelzerische Emissions¬

banken: General-Gewinn- und Verlust-Rechnung; General-Bilanz.

Amtlicher Teil - Partie ofDcielle

Verabfolgte Taxkarten for
Handelsreisende.

Cartes payantes dflivrfes aux
voyageurs de commerce.

Basel. 11. April. Nachtrag zu Nr. 242. M. Levin. Gardinenstoffe n. s. w.
Bern (Bezirk). 1. April. Nachtrag zu Nr. 48. Jb Huhacber. Nähmaschinen.
— (Biel). 4. April. Nr. 236. Ernst Kuhn, Sohn, Firma E. Kuhn.

Buchhandlung, Papeterie.
— 4. April. Nachtrag zu Nr. 203. Firma J. G. Hirshrunner. Chemiserie.
— (Thun). 10. April. Nr. 78. Walther Friz, Firma Schafetein & Cie in

Köln. Buchhandlung, Journale.
Luzern. 11. April. Nr. 385. Jos. Aregger, Firma S. Lippmann.

Ausstattungsmagazine.
St. Gallen. 10. April. Nachtrag zu Nr. 423. Anstatt J. Langhank: Jos.

Fichmann. Bilder u. s. w.

Handelsrepter. - Registre da eommeree. - Registro di tommereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.
Solothnrn — Soleare — Soletta

Bureau Kriegstetten.
1899. 10. April. Inhaber der Firma Johann Zürcher in Derendingen

ist Johann Zürcher, Simons sei., .von Rüderswyl, in Derendingen. Natur des
Geschäftes: Metzgerei und Wirtschaftsbetrieb.

10. April. Infolge Absterhens des Inhabers ist die Firma Gottlieb Disly
Müller in Luterhach (S. H. A. B. Nr. 14 vom 6. Fehruar 1883, pag. 104)
erloschen und die an Gottlieh Disly, Sohn, Friedensrichter, in Luterhach
erteilte Prokura (S. H. A. B. Nr. 258 vom 15. September 1896, pag. 1061) fällt
damit dahin.

Gottlieh, Jakoh und Fritz Disly, Gottliebs sei., alle in Luterhach, hahen
unter der Firma Gebrüder Disly, Müller in Luterhach eine Kollektivgesellschaft

gegründet, welcne mit der Eintragung ins Handelsregister inren Anfang
nimmt. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft führt allein
Gottlieh Disly. Natur des Geschäftes: Handelsmüllerei.

Basel-Stadt — Bile-Vllle — Basilea-Cltti
1899. 10. April. Inhaher der Firma W. Zsehokke in Basel ist Othmar

Wilhelm Walter Zsehokke, von Aarau, wohnhaft in Basel. Natur des
Geschäftes: Lager und Werkstätte für Präzisionsoptik. Geschäftslokal:
Freiestrasse 59.

10. April. In der Firma Gebr. Röchling in Basel (S. H. A. B. Nr. 2
vom 11. Januar 1883, pag. 16) ist die Unterschrift des Prokuraträgers Jobannes
Rupe infolge dessen Todes erloschen.

10. April. Emma Ida Urech und Josephine Lina Urecb, beide von Nieder
hallwyl (Aargau), wohnhaft in Basel, hahen unter der Firma Schwestern
Ureoh, Naehf. v. J. J. Thommen's Wwe in Basel eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche mit dem 1. April 1899 begonnen hat. Natur des
Geschäftes: Handel in Seidenbändern, Seidenstoffresten, Foulards, Spitzen und
Schleiern. Gescbäftslokal; Fischmarkt 14.

10. April. Karl Wazniewski, von und in Basel, und Ernst Pfister, von
Truhschachen (Bern), wohnhaft in Basel, haben unter der Finna Wazniewski
& Pflster in Basel eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem
4. April 1899 begonnen hat Natur des Geschäftes: Fabrikation und Handel
in patentierten Neuheiten. Agenturen: Geschäftslokal: Johannvorstadt 70.

10. April. Giuseppe Trotter, von Siror (Tirol), und Francesco Bancher,
von Siror (Tirol), beide wohnhaft in Basel, haben unter der Firma Trotter &
Bancher in Basel eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem
28. März 1899 begonnen hat Natur des Geschäftes: Maurergeschäft.
Geschäftslokal: Hagenthalerstrasse 57.

10. April. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Ewald & Börlin in
Basel (S. H. A. B. Nr. 185 vom 3. Juli 1896, pag. 767/768) hat sich aufgelöst;
die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven geben über an die Firma
<E. R. Börlin».

10. April. Inhaber der Firma E. E. Börlin in Basel ist Ernst Rudolf
Börlin, von und in Basel. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Ewald & Börlin». Natur des Geschäftes:
Chemischpharmazeutische Produkte, Export und Vertretungen. Geschäftslokal: Küche-
gässlein 9.

10. April. Inhaber der Firma Parfumerie Franko-Soisse Charles Ewald
in Basel ist Charles Ewald-Steih, von Känerkinden (Baselland), wohnhaft in
Basel. Natur des Geschäftes: Fabrikation von Parfümerien und hygienisohen
Produkten. Gescbäftslokal: Austrasse 120.

.10. April. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Holzwarth & Haulier
in Basel (S. H. A. B. Nr. 80 vom 7. April 1891, pag. 330) hat sich aufgelöst;
die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma
cJ. M. Holzwarth-Schillinger».

10. April. Inhaber der Firma J. M. Holzwarth-Schillinger in Basel ist
Johann Martin Holzwartb-Schillinger, von und in Basel. Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma cHolzwarth & Hauffer». Natur
des Geschäftes: Baugeschäft. Geschäftslokal: Hegenbeimerstrasse 68.

10. April. Die Aktiengesellschaft unter der Firma c Aktiengesellschaft da*
Ofenlabrik Sursee, vormals Weltert & Cle» in Sursee (eingetragen im Handelsregister

des Kantons Luzern am 20. Mai 1898 und publiziert im S. H. A. B.
Nr. 158 vom 26. Mai 1898. pag. 653) hat am 21. Mai 1898 unter der Firma
Aktiengesellschaft der Ofenfabrik Sursee, vormals Weltert & Cie, Filiale
Basel ia Basel eine Zweigniederlassung errichtet Für dieselbe hestehen keine
hesonderen statutarischen Bestimmungen. Die Gesellschaft bezweckt die Ueber-
nahme und Fortführung der von der Firma cWeltert & C° Ofenfabrik»
betriebenen Ofenfahrik und EisengiessereL Das Aktienkapital beträgt Sechs-
hundertfünfagtausend Franken (Fr. 650,000), eingeteilt in 1300 auf den Inhaber
lautende Aktien von-je Fr. 500. Die Bekanntmachungen erfolgen mit
rechtsverbindlicher Wirkung im cSchweizerischen Handelsamtsblatt», «Vaterland»,
cLuzerner Taghlatt» in Luzern, «Neue Zürcher Zeitung» in Zürich und
«Luzeraer Landbote» in Sursee. Zur Vertretung der Zweigniederlassung ist
hefiigt der Geschäftsführer Heinrich Amlehn-Züst, von Sursee, wohnhaft in
Basel, des femern der Präsident des Verwaltungsrates Joseph Fellmann, von
Oberkirch, wohnhaft in Vitznau, und der Vice-Präsident Vinzenz Krell, von
und in Triengen. Geschäftslokal: Steinenberg 21.

10. April. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Brauerei zum
Cardinal in Basel hat in der ausserordentlichen Generalversammlung vom
5. April 1899 in Ausführung des Beschlusses der ordentlichen Generalversammlung

vom 16. Dezemher 1898 (S. H. A. B. Nr. 3 vom 4. Januar 1899,
pag. 9) ihr Aktienkapital um Fünfhunderttausend Franken erhöht, so dass
dasselbe nunmehr Eine Million Fünfhunderttausend. Franken (Fr. 1,500,000)
bedP&gt, eingeteilt in 3000 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 500.

11. April. Inhaber der Firma Ant. Egli in Basel ist Anton Egli, von
und in Basel. Natur des Geschäftes: Versicherungsagenturen. Geschäftslokal:
Kohlenberg 11.

11. April. Die von der Aktiengesellschaft unter der Firma Northern
Assurance Company in London für ihre Zweigniederlassung in Basel (S. EL

A. B. Nr. 30 vom 14. April 1884) an Dr. Friedrich Blanchet erteilte Unterschrift

ist infolge dessen Todes erloschen. Die Gesellschaft erteilt nunmehr
die rechtsverbindliche Unterschrift für ihre Zweigniederlassung in Basel an
Anton Egli, von und in Basel. Das Geschäftslokal befindet sich nun: Kohlen-
herg 11.

Aargan — Argovie — Argovla
Bezirk Aarau.

1899. 10. April. Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma Wild
& Cle in Suhr (S. H.. A. B. 1898, pag. 669) ist Josef Meier, von Geseke
(Westfalen), ausgeschieden und an seine Stelle eingetreten Emst Bürgin, von
Schopfheim (Grossherzogtum Baden), in Suhr. Die an Theresia Meier erteilte
Prokura ist erloschen.

Bezirk Baden.
10. April. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Emil Wolf und C1®

in Baden (S. H. A. B. 1894, pag. 791), bat sich aufgelöst, die Firma ist
erloschen.

Emil Wolt, von Gailingen, in Baden, und Heinrich Kaufmann, von Gai-
lingen, in Freiburg i. B., haben unter der Firma Emil Wolf & Cie in Baden
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. April 1899 ihren
Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Emil Wolf
& C1®» übernimmt. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Emil Wolf,
Kommanditär ist Heinrich Kaufmann mit dem Betrage von zehntausend Franken
(Fr. 10,000). Natur des Geschäftes: Tuch- und Manufakturwaren en gros.
Geschäftslokal: Badstrasse 524.

10. April. Inhaher der Firma M. Stntz-Hits in Ennetbaden ist Martin
Stutz-Hitz, von Sarmenstorf, wohnhaft in Ennetbaden. Natur des Geschäftes:
Comestibles, Delikatessen und Kolonialwarenbandlung.

10. April. Die Firma Jean Klüusli in Ennetbaden (S. H. A. B. 1896,
pag. 1291) ist infolge Verkaufs des Geschäfts erloschen.

fessln — Tcssin — Tlcino

Ufficio di Locarno.
1899. 10 aprile. II consiglio di ammioistrazione della Banea Svizsera-

Amerieana con sede in Locarno (F. u. s. di c. del 3 ottobre 1896, n° 277,
pag. 1141; del 27 dicembre 1897, n° 318, pag. 1304; del 27 luglio 1898,
n° 216,. pag. 907) notifica che l'assemblea generale degli azionisti in data
9 marzo 1899, ha riveduto i proprii statuti e speeifieätamente gli articoli 1®,
art. 4°, art. 8°, art. 14°, art. 20°, art 21°, art 22°, art. 39° e art. 43°, a tenore
della copia autentica del processo verhale depositata presso l'archivio del
registro di commercio, unitamente ad una copia dei nuovi statuti. I fatti staff
pubblicati antecedentemente non sono staff modificati da questa revisione.

Waadt — Yaud — Vand
Bureau cC Yverdon.

1899. 10 avril. La raison 8el Guillet, ä Yverdon (F. o. s du c. du 19 juillet
1894, page 690) est radiöe pour cause de remise de commerce.
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General-Bilanz
d.er 35 scliweizerisclieii Exxitesio:n.s-23a:Ei35:@n.

auf 31. Dezember 1898.
Aktiven JPassiven

118,450,388

116,463,931

232,778,608

893,077,032

193,450,388

13,780,058

7,814,095

18,244,851

11,300,000

1,545,854,850

32

73

10

62

82

35

66

77

87

91,620,000
13,390,849

105,010,849
4,871,550
7,961,350
1,111,633

1,758,678! 48

6,474,386
21,172,888
37,047,978

167,458,340
15,684,054
40,446,711

3,186,366
547,993

5,555,141

437,130
174,834,804
17,190,882

196,031,963
2,017,549

554,643,640
7,921,812

8,498,659
121,169,857
129,668,517

2,834,305

1,447,565

12,897,558
882,500

2,669,763
5,020,440

128,891

16,596,819

1,647,441

591

35

I. Kassa.
Notendeckung in gesetzlicher Barschaft.
Uebrigc gesetzliche Barschaft.

Gesetzliche Barschaft.
Eigene Noten.
Noten anderer schweizerischer Emissionsbauken.
Uebrige Kassabestände.

II. Ktirzfällige Guthaben.
(Längstens innert 8 Tagen verfügbar.)

Checks-, Depot- und Kassascheine, Billige Platzwechsel,
Coupons und andere kurzfällige Schuldscheine.

Schweizerische Emissionsbanken-Debitoren.
Korrespondenten-Debitoren.
Conto zwischen Hauptbank und Zweiganstalten.

III. Wechselforderungen.
Disconto-Schweizer-Wechsel.
Wechsel auf das Ausland.
Wechsel mit Faustpfand.
Wechsel mit nur einer Unterschrift und ohne Faustpfand.
Warrants und Gantrödel.
Wechsel zum Inkasso.

IT. Andere Forderungen auf Zeit.
(Nacb 8 Tagen verfügbare Guthaben.)

Schweizerische Emissionsbanken-Debitoren.
Conto-Corrent-Debitoren mit gedecktem Kredit.
Conto-Corrent-Debitoren mit ungedecktem Kredit

(inklusive Anlagen bei Banken).
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, gedeckte.
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, ungedeckte

(inkl. Vorschüsse an Gemeinden und Korporationen).
Hypothekar-Anlagen aller Art.
Reports und Divers.

T. Aktiven milunbestLmmterAnlagezeit.
Aktien
Obligationen
Effekten (öffentliche Wertpapiere).
Grundeigentum, nicht zum eigenen Geschäftsbetrieb

bestimmt.

Liquidationen und Restanzen.

TT. Verpfändete Aktiven.
Effekten (öffentliche Wertpapiere).
Grundeigentum.

VII. Feilte Anlagen.
Kommanditen und Beteiligungen.
Immobilien znm eigeneu Geschäftsbetrieb.
Mobilicn zum eigenen Geschäftsbetrieb.

VIII. Gcsellschafts-Cont! (Comptes d'ordre).
Ratazinsen auf Aktivposten und Rückdisconto auf

Passivposten.
Bezahlte Dividenden auf dem Dotations- und Aktienkapital.

Ausstehende Gebühren und vorgetragene Banknoten-
Anfertigungskosten.

IX. Ausstekendes Kapital.
Ausstehendes Dotatious- und Aktienkapital.

I. Noten-Emission.
Noten in Cirknlation (in Händen Dritter)
Eigene und andere Noten in Kassa

II. Kurzfitlllge Schulden.
(Längstens innert S Tagen rückzahlbar.)

Kurzsichtige Depositen- und Kassascheine und andere
kurzfällige Schuldscheine •

Giro- und Checks-Conti •

Schweizerische Emissionsbanken-Kreditoren
Korrespondenten-Kreditoren
Conto-Corrent-Kreditoren (vide Anmerkung I)
Sparkassa-Einlagen (vide Anmerkung II)
Conto zwischen Hauptbank nnd Zweiganstalten
Verfallene, noch nicht erhobene Zinsen und Dividenden
Divers
Unbezahlte Tantiemen

III. Wechselschulden.
Eigen-Wechsel
Tratten und Acccptationen

IV. Andere Schulden aul Zelt.
(Mit Rückzahlungsfrist von länger als 8 Tagen.)

Schwelzerische Emissionsbanken-Kreditoren
Conto-Corrent-Kreditoren (vide Anmerkung I)
Sparkassa-Einlagen (vide Anmerkung H)
Schuldscheine (Depositenscheine, Obligationen etc.),

welche im Laufe des nächsten Kalenderjahres fällig
oder nach erfolgter Kündigung rückzahlbar sind

Schuldscheine (Depositenscheine, Obligationen etc.)
mit Rückzahlungsfrist von länger als einem Jahre

Hypothekar-Schulden
Feste Anleihen

V. Gesellechafts-Conti (Comptes d'ordre).
Reserve für mutmassliche Verluste
Rückdisconto auf Aktivposten
Ratazinsen und Zinsrestanzen auf Passivposten
Zu verteilender Reingewinn für das Rechnungsjahr 1898

•
VT. Eigene Gelder.

Einbezahltes Kapital
Ordentlicher Reservefonds
Ausserordentlicher Reservefonds
Kapital-Amortisations-Conto
Gewinn-Saldo-Vortrag auf das Jahr 1899

VII. Ausstehendes Kapital.
Ausstehendes Dotations- und Aktienkapital

224,478,450
4,871,560

2,426,537
17,563,094
5,077,086

15,164,402
117,031,327
92,749,065
84,727,474

1,784,282
176,660
223,724

7,789,639
20,226,779

219,117
68,188,511

198,878,692

168,728,984

295,277,697
209,000

9,732,650

2,101,877
1,739,686
6,489,674
8,775,014

169,775,000
31,640,400
2.806,370

476,604
390,195

228,850,000

836,913,604

27,966,418

51

41

716,229,553

19,106,202

204,988,571

11,300,000

1,645,354,850

86

03

66

87

Anmerkungen zn der Generalbilanz der 35 schweizerischen Emissionsbanken auf 31. Dezember 1898.

I. Anmerkung zu den Conto-Corrent-Kreditoren.

Die Ausscheidung der Schulden an Conto-Corrent-Kreditoren in „Kurzfällige
Schulden" (Kap. H) und „ Schulden auf Zeit" (Kap. IV) ist dergestalt vorgenommen
Vörden, dass in Kap. n sowohl die In der Regel, als die unter aUen Umständen
kurzfäliigen, d. h. sofort oder innert 8 Tagen nach Begehr rückzahlbaren Schnlden
eingestellt sind, während in Kap. IV nur die jedenfalls naoh 8 Tagen rückzahlbaren
Schulden und zwar mit Fr. 53,188,511. 74 figurieren.

Von den in Kap. n erscheinenden kurzfälligen Schulden im Betrag von
*r. 117,031,327. 61 kann nach den bestehenden RückZahlungsbedingungen für einen
Teilbetrag von Fr. 32,073,978. 82 oder 27,4 % erentueü eine Rückzahlungsfrist von
mehr als 8 Tagen bedingt werden. Die übrigen Fr. 84,967,848.79 oder 72,6°/» dagegen
sind unter allen Umständen sofort oder innert 8 Tagen rückzahlbar.

Von den in den beiden Kapiteln H und IV erscheinenden Schulden an Conto-
Corrent-Kreditoren von zusammen Fr. 170,219,839. 85 sind sonach:

49,9 % unter allen Uinstäudcn, und
18,8 °/o eventuell sofort oder innert, und
81,8 % nach 8 Tagen rückzahlbar.

Bern, April lb99.

II. Anmerkung zu den Sparkassa-Einlagen.

Die Ausscheidung der Schulden an Sparkassa-Einleger in „ Kurzfällige Schulden "

(Kap. H) und „Schulden auf Zeit" (Kap. IV) ist dergestalt vorgenommen worden, dass

in Kap. H sowohl die In der Regel, als die unter allen Umständen kurzfälligen,
d. h. sofort oder innert 8 Tagen nach Begehr rückzahlbaren Schulden eingestellt sind,
während in Kap. IV nur die jedenfalls nach 8 Tagen rückzahlbaren Schulden und
zwar mit Fr. 198,873,692. 74 figurieren.

Von den in Kap. II erscheinenden kurzfälligen Schulden im Betrag von
Fr. 92,749,066. 60 kann nach den bestehenden RückZahlungsbedingungen für einen
Teilbetrag von Fr. 27,952,418.22 oder 30,2 0/° erentueU eine Rückzahlungsfrist von
mehr als 8 Tagen bedingt werdeu. Die übrigen Fr. 64,796,647.88 oder 69,8 % dagegen
sind unter aUen Umständen sofort oder innert 8 Tagen rückzahlbar.

Von den in den beiden Kapitelu H und IV erscheinenden Schulden an Sparkassa-
Einleger vo'n zusammen Fr. 286,622,758.34 sind sonach:

22,6 °/° unter allen Umständen, und
'
9,8 °/o eventuell sofort oder innert, und

67,6 % uach 8 Tagen'rückzahlbar.
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Annoncen-Pacht:
RUDOLF M099JB Zürleh, Bern ek«

Insertionspreis:
26 Cts. die rlergetp&ltene Borglaieile.

Privat-Anzeigen. — Annonccs non officiellcs.

Wo-Clli!
In Bern.

Die Tit. Aktionäre werden hiermit zur

ersten ordentlichen Generalversammlung
eingeladen auf

Samstag, den 16. April 1899, nachmittags 2^/2 Uhr,
in das Hotel Schweizerhof in Bern.

Verhandlongsgegenstände:
1) Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1898

und der Bilanz per 31. Dezember 1898, sowie des Berichtes der
Rechnungsrevisoren.

2) Abnahme der Rechnung für das erste Geschäftsjahr und D6charge-
Erteilung an die Verwaltungsorgane.

3) Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4) Wahl der Kontrollstelle für das Jahr 1899.
5) Unvorhergesehenes.

Geschäftsbericht, Jahresbilanz und Bericht der Rechnungsrevisoren liegen
vom 31. März auf dem Bureau der Gesellschaft, Laupenstrasse 12, in Bern
und bei der Aktiengesellschaft Leu & G° in Zürich zur Einsichtnahme durch
die Herren Aktionäre auf

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung können vom 30. März bis
12. April 1899 bei der Aktiengesellschaft Leu & G° in Zürich oder bei der
Direktion der Gesellschaft in Bern gegen schriftlichen mit Nummernverzeichnis
versehenen Ausweis über den Aktienbesitz bezogen werden. (445)

Bern, 20. März 1899.
Per Verwaltungsrat'

Schweizerische Petroleum-Handel-Gesellschaft

»«.ric 1>-
Die Herren Aktionäre werden hiermit zu der auf Dienstag, den 25. April

1899, vormittags lO'/s Uhr, in unserem Bureau, Bahnhofstrasse 20, in
Zürich stattfindenden

TL ordentlichen Generalversammlung
höflichst eingeladen.

Traktanden:
1) Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnung pro 1898/99,

samt dem Bericht der Revisoren.
2) Abnahme der Rechnung und Decharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.

3) Beschlussfassung über Verwendung des Jahresergebnisses.
4) Festsetzung der Dotation für den Verwaltungsrat.
5) Antrag betreffend Rückzahlung von 30 Obligationen.
6) Wahl des Verwaltungsrates.
7) Wahl des Direktors und Festsetzung seines Gehaltes.
8) Wahl der Kontrollstelle.
9) Aenderung des § 5, Absatz 3, der Statuten.

Die Bilanz und Rechnung über Gewinn und Verlust liegen von heute an
in unserm Bureau zur Einsicht auf.

Zürich, den 8. April 1899.
Namens des Verwaltungsrates,

(616) Der Präsident: 13. Mofmann-Kiefer.

Soclfitö anonyme fle 1b fäm Süsse üb Porcelaine

en liquidation.

AVIS.
Messieurs les actionnaires sont prövenus qu'ils peuvent prendre connaissance

dfes ce jour du bilan de liquidation et du compte de profits et pertes, chez
MM. Uhlmann & Cle, banquiers, ä Genfeve, et toucher la repartition contre
remise de leurs titres. (627)

Freiwillige Gant. s:
Freitag, den 14. April 1899, vormittags von 9 Uhr an

bringt Herr Schweizer-Meler, dahier, bei seiner Liegenschaft, Motel
z. Weissen Brenz, Seefeldstrasse Nr. 5, unter Leitung der
unterzeichneten Gantbeamtung gegen Barzahlung freiwillig auf öffentliche
Steigerung, was folgt: (511)

Ca. 25 Pferde für jeden Gebrauch tauglich, 5 Möbelwagen, zwei- und
vierspännig, ein zweispänniger Federwagen, ein grosser Brückenwagen 4",
ein Weinwagen mit 356 52 hl Fassung, ein einspänniger gedeckter Federnwagen,

ein einspänniger Brückenwagen, 3 zweispännige Bennenwagen,
9 Kutschen (Landauer), 3 Glacö-Wagen (sechsplätzig, 2 Coupöa), 4 Victoria-
Wagen (ein- und zweispännig), 2 Droschken mit einer Konzession, 1 Break,
1 Phaöton, 9 Schlitten, diverse Vorratsräder, 57 diverse Pferdegeschirre
wie: Fuhr-, englische, Bündner- und Sylets-Geschirre, Schlittgeschelle etc.

Zürich, den 20. März 1899.

Das Stadtammannamt Zürich Y:
Weinmann.

Gesucht
• Fr. 150,000 auf mite oder Fr. 200,000 auf erste HypoM •

amortisabel in 20 Jahren auf grosses, neues, in schönster Lage einer sicitianischen
Hauptstadt befindliches herrschaftliches Wohnhaus, im Werte von Fr. 500,000.

Gefl. Offerten unter Chiffre Z. E. 2880 an (595)

Rudolf Mosse, Zürich.

IM. d«( annonoM:
KSBOLPHE M9RE, Zurich, Bene, ete.

Prix U'inwertioii:
25 Cts. 1a llgne d>on quart de page.

Compagnie du chemin de fer Vi&ge-Zermatt.
Le coupon n° 20 öchöant le 15 courant sur les obligations de Cie Viöge-

Zermatt, sera payö saos frais aux domiciles de
MM. Ch. Masson & Cle, h Lausanne,

A. Cheneriere & Cle, & Geneve,
Weck Aeby & Cie, ä Fribourg.
Banque eommerciale a B&le.

Nous rappelons, en outre, que les obligations 4'/« de notre compagnie,
encore en circulation, sont remboursables le 15 avril courant en 1000 fr.
pins le coupon semestriel

chez MM. Ch. Masson & Cle, a Lausanne et
ä la Banque eommerciale ä Bäle.

A partir de la date ci-dessus ces obligations ne porteront plus d'intöröt.

Au nom du conseil d'admjniBtration,
(571) Le Prisident: C. Carrard.

Rumpf sebe Kreppweberei (A.-6.) Basel.
Die fünfte ordentliche Generalversammlung wird auf Dienstag, den

25. April 1899, nachmittags 8 Uhr, ins Lokal der Lesegesellschaft Basel
— Erdgesehoss — zur Behandlung folgender Geschäfte eingeladen:

1) Vorlage des Berichtes und der Rechnung pro 1898.
2) Bericht der Revisoren.
3) Abnahme der Rechnung pro 1898 und D6charge-Erteilung an den

Verwaltungsrat
4) Wahl von zwei Revisoren pro 1899.
5) Festsetzung der Sitzungsgelder des Verwaltungsrates und Beschlussfassung

über Verwendung des Betriebsergebnisses.
Die Aktionäre, welche an der Generalversammlung persönlich oder durch

schriftlich bevollmächtigten Vertreter teilnehmen wollen, haben ibre Aktien drei
Tage vorher bei der Gesellschaft zu deponieren.

Die Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht der Herren
Revisoren werden vom 18. April an im Geschäftslokal, 83 Maulbeerweg, zur
Kenntnisnahme der Aktionäre aufgelegt sein. (643)

Basel, den 10. April 1899.
Der Präsident des Yerwaltongsrates:

Wilh. Herlan-Heusler.

Societäts-Anzeige.
J. G. Arnold und Dr. jur. E. Guhl

Advokatur und Inkasso (569)

zur Trülle, Bahnhofstr. 69, Zürich I.

Heinrich Hüni im Hof in Horgen.
Gerberei gegr. 1728 Riemenfabrik

Lieferant der itvAmAe:
Telegr-Adx.: Gerberei Horgen.

Etablissements.
(480a)

Telephon

PARQUETERIE ET SCIERIES DE ßASSECOIÜT

(Jura bernols). (22)

Parquets massifs en tous genres. Epais; 26 mm.

Parquets sur bitnme.
Lames sapis, Pitscb pine et pin gras raises et raMes. - Planchers brats.

Gharpeote däbitfa sur mesore. Bois en grame.
Pav6s en bois. Traverses de cbemln de fer.

Caisses d'emballage. Lattes ä toit, liteaux ä gypser.
Immense ohoix de soiages seos sons hangar ponr mennisiers.

UM.archandise garantic sur facture•
u Album et prii-coorant ä disposition franco.

T6l6phone. — Adresse tdldgraphique: Parqueterie Basseconrt.

Tichtlger kaufmännischer Direktor
mit ca. 50,000—100.000

Franken successive elnznschlessen-
dem Aktienkapital gesucht.

Branche: Fabrikation, En.
gros»X3xport In epochemachenden,
sehr rentablen, nenen patentierten
Npeztalapparaten. — Offerten
sub Chiffre Z X 0499 an (633)

Rudolf Moose, Zürich.

Geldbeschaffungen
in grösseren Beträgen an solide
eingetragene Firmen vermittelt prompt
und diskret. Anfragen unter Chiffre
Z. N. 2813 an (577)

Rudolf Mosse, Zürich.

Kapital.
Fr. 120,000

werden teilnngshalber per
sofort oder später als erste
Hypothekauf längere Zelt fest anf eine
besteingerichtete Bierbraierei
in der Schweiz, Ii flottem nnd
schwunghaften Betrieb steheid, mit
nachweisbarer Rendite, mit schönen,
in bestem Zustande befindlichen Ge-

bänllchkeiten nnd bei mindestens
dreifacher Sicherheit anzunehmen
gesucht. — Zins pünktlich. (617)

Offerten von Seibstdarieihern
erbeten nnter Chiffre Z T 2474 an

Rudolf Mosse, Zürich.

Kursblatt du Berner BBrienvereint

•ndniit nit itiiiiit Jer hu- ut FtiirUgi tlglici.
Preis jKhrlleh Fr. 7.

Ahsnnssiista iihsu tili Puhiruii uipp«.

Buchdruckerei JENT & 0° In Bern. — Imprimerie JENT & C» k Berne.


	

